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Am 4. September 2011 haben die Stimmberechtigten des Kantons Zürich mit einer knappen Mehrheit 
von 950 Stimmen der Abschaffung des Gesetzes über die hauswirtschaftliche Fortbildung zugestimmt. 
Im Bezirk Winterthur trennten das Ja- vom Nein-Resultat lediglich 40 Stimmen.  
Subventionierte Kurse sind somit Geschichte, auch wenn der Entscheid einen sehr dünnen Rückhalt 
hat. Das bedeutet nicht, dass die bisherigen Kurse ganz abgeschafft werden müssen. Mit dem Wegfall 
der kantonalen Vorgaben erhalten die Gemeinden aber einen grösseren Handlungsspielraum bei der 
Ausgestaltung der Kurse. Es liegt also jetzt im Fall von Winterthur am Stadtrat, das Angebot entspre-
chend den Bedürfnissen der Bevölkerung weiterzuführen.  
Die TeilnehmerInnen der Kurse stammen aus allen Bevölkerungsschichten: Von gut Situierten bis zu 
sozioökonomisch Benachteiligten, von schwach gebildeten bis zu Akademikerinnen, deutsch- und 
fremdsprachige in einem Altersspektrum von 17 bis 86 Jahren. Die hauswirtschaftlichen Fortbildungs-
kurse leisten deshalb neben den vermittelten fachlichen Inhalten einen nicht zu unterschätzenden 
Beitrag an die viel gefordert und gerühmte Integration der sozioökonomisch benachteiligten Bevölke-
rungsschicht. Eine Weiterführung der Kurse ist deshalb anzustreben und um dieses Ziel zu erreichen, 
müssen die angehobenen neuen Tarife so ausgestaltet werden, dass sich weiterhin alle Interessierten 
die Gebühren leisten können.  
Aktuell kostet der Kurs „Nähen“ für ein Semester CHF 441.-. Das sind 18 Abende zu drei Lektionen 
(rund 3h). In einem solchen Kurs sind ca. ein Duzend Teilnehmerinnen, womit pro Jahr für diesen 
Kurs ca. CHF 10'000 eingenommen werden. Abzüglich der Entlöhung der Lehrperson (vermutlich ca. 
CHF 60-80.-/Lektion) bleibt also noch Anteil von für die Raummiete, welcher bei einer kompletten 
Streichung der Kurse auch entfallen würde.  
 
Der Stadtrat wird deshalb eingeladen, darüber zu informieren, wie das Kursangebot und dessen Tarife 
unter Berücksichtigung des sehr knappen Abstimmungsresultates im Bezirk Winterthur und dem In-
tegrationscharakter der Kurse umgestaltet wird.  
Denkbar sind abgestufte Tarife, was aber die Problematik der Berechtigung zu einem reduzierten Tarif 
aufwirft (siehe Famex-Verordnung) oder zwei unterschiedliche Angebote, wovon eines wie bisher 
ausgestaltet ist und das andere, lediglich eine offene Werkstatt mit Bereuung beinhalten würde folglich 
günstiger wäre. Nach dem bereits erfolgten Tarifanstieg vom Sommer 2011 um rund 50% empfehlt es 
sich, den nächsten Tarifanstieg erst auf den Februar 2013 ins Auge zu fassen oder in Stufen vorzu-
nehmen, um keine kompletten Streichungen von Kursen wegen zu tiefen Teilnehmerinnenzahlen zu 
provozieren. 
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einge- 
sehen: 

              Mitunterzeichnende (X): einge- 
sehen:

                Mitunterzeichnende (X): 

√ B. Baltensberger (SP)  √ St. Feer (FDP)  

√ Ch. Baumann (SP)  √ M. Gerber (FDP)  

√ Ch. Benz – Meier (SP)  √ B. Günthard-Maier (FDP)  

√ Y. Beutler (SP)  √ F. Helg (FDP)  

√ A. Daurù (SP)  √ Ch. Magnusson (FDP)  

√ B. Helbling-Wehrli (SP)  √ D. Schneider (FDP)  

√ B. Konyo Schwerzmann (SP)  √ M. Wenger (FDP)  

√ F. Künzler (SP)     

√ F. Landolt (SP)  √ K. Cometta-Müller (GLP)  

√ S. Madianos-Hämmerle (SP)  √ S. Gygax-Matter (GLP)  

√ S. Näf (SP)  √ B. Meier (GLP)  

√ O. Seitz (SP)  √ A. Steiner (GLP)  

√ S. Stierli (SP)  √ M. Zehnder (GLP)  

√ Ch. Ulrich (SP)  -- M. Zeugin (GLP)  

√ E. Wettstein (SP)  √ M. Wäckerlin (PP)  

√ J. Würgler (SP)     

   √ J. Altwegg (Grüne) X 

√ N. Albl (SVP)  √ R. Diener (Grüne) X 

√ P. Fuchs (SVP)  √ Ch. Griesser (Grüne) X 

√ H. Keller (SVP)  √ D. Schraft (Grüne) X 

√ R. Keller (SVP)  √ M. Stauber (Grüne)  

√ Ch. Kern (SVP)  √ D. Berger (AL)  

√ W. Langhard (SVP)     

√ Ch. Leupi (SVP)  -- L. Banholzer (EVP)  

√ J. Lisibach (SVP)  √ N. Gugger (EVP) X 

√ U. Obrist (SVP)  √ B. Günthard Fitze (EVP) X 

√ D. Oswald (SVP)  √ Ch. Ingold (EVP)  

√ St. Schär (SVP)  √ H. Iseli (EDU) X 

√ W. Steiner (SVP)     

√ M. Thurnherr (SVP)  √ F. Albanese (CVP) X 

   √ M. Baumberger (CVP) X 

√ M. Stutz (SD)  √ K. Brand (CVP)  

   -- R. Harlacher (CVP)  

   √ W. Schurter (CVP)  
 


